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Jungen 15 Bezirksliga

TV Niederrad III : TG Sachsenhausen 04 
Sonntag, 28.01.2024, 10:30 Uhr

Kieslich tütet den Sieg für die TG Sachsenhausen 04 ein

Nach hartem Kampf entführten die Gäste der TG Sachsenhausen 04 am vergangenen Sonntag in
der Jungen 15 Bezirksliga beim 6:4 zwei Punkte aus dem Spiel beim TV Niederrad III. Den
feierlichen Siegpunkt im 9. Saisonspiel des Auswärtsteams erzielte Justus Kieslich, der mit dem Sieg
im zweiten Einzel vorzeitig den sechsten Punkt für seine Mannschaft erzielte. Nach diesem Erfolg
haben die Spieler um den Einser Justus Kieslich nun 4 Siege auf dem Tabellenkonto.

Nach der Begrüßung durch die Mannschaftsführer ging es los. Zwar brachten Kieslich / Fidalgo-
Gruettner Jin / Hassler phasenweise in Bedrängnis, doch am Ende setzten sich Jin / Hassler mit 3:1
durch. Die richtige Herangehensweise hatte Stephan Chen Jin beim nachfolgenden Erfolg in drei
Sätzen gegen Bastian Fidalgo-Gruettner ab dem ersten Ballwechsel. Nicht ausreichend spielerische
Mittel hatte Emil Hassler letztlich parat, um Justus Kieslich final zu gefährden, somit stand es am
Ende der Partie 4:11, 2:11, 6:11. Das Zwischenergebnis zeigte zu diesem Zeitpunkt also ein 2:1.
Nicht ganz mithalten konnte Riccardo Groß, beim 5:11, 7:11, 13:11, 3:11 gegen Bastian Fidalgo-
Gruettner, obwohl er nicht komplett chancenlos war. Nicht ausreichend spielerische Mittel hatte
anschließend Emil Hassler letztlich im Repertoire, um Eliyas Ghribi final zu gefährden, somit stand
es am Ende der im Vorfeld als eher offen einzuschätzenden Partie 9:11, 8:11, 4:11. Nicht einen
Satzgewinn überließ Stephan Chen Jin seinem Gegner Justus Kieslich beim ungefährdeten 3:0-Sieg
und steuerte damit einen Punkt für die Heimmannschaft bei. Nachdem beide Spieler die Schläger
gekreuzt hatten, hieß der Spielstand des Mannschaftskampfes 3:3. Riccardo Groß hatte nachfolgend
gegen Eliyas Ghribi bei seinem 0:3 wenig zu bestellen. Keinen siegbringenden Fuß auf die Erde
bekam Emil Hassler bei der unterm Strich nach Sätzen deutlichen 0:3 Niederlage gegen Bastian
Fidalgo-Gruettner. Besonders zu berücksichtigen ist bei diesem sehr einseitigen Spiel, dass Hassler
nur 4 Punktgewinne im gesamten Spiel insgesamt gelang. Beim 0:3 gegen Justus Kieslich fand
Riccardo Groß von Anfang an kaum Mittel, um das Spiel erfolgreich zu gestalten. Mit dem Sieg in
diesem Einzel war somit der Gastteam-Mannschaftserfolg bereits unter Dach und Fach und das
letzte Einzel hatte für die Frage nach dem Sieger des Mannschaftskampfes an diesem Tag keine
Auswirkungen mehr. Beim 11:4, 11:5, 13:11 gegen Eliyas Ghribi fand Stephan Chen Jin von Anfang
an die richtige Ausrichtung in seinem Spiel. Durch das Ergebnis in diesem Einzel liegen die Saison-
Bilanzen nun bei 17:4 für Jin und 11:12 für Ghribi seit Beginn der aktuellen Spielzeit. Somit war der
Deckel auf einen spannenden Mannschaftskampf gesetzt und die TG Sachsenhausen 04 verließ mit
einem umkämpften 6:4 Erfolg die Halle.

Durch diese Niederlage hat der TV Niederrad III in der Saison nun 6 Saison-Siege, 3 Niederlagen
bei 0 Unentschieden zu verzeichnen. Im nächsten Spiel tritt man nun am 04.02.2024 gegen den SV
Darmstadt 98 II an. Für die TG Sachsenhausen 04 steht nach diesem Ergebnis die Partie gegen den
TV 1908 Wersau am 10.02.2024 vor der Tür, in das mit einem Punkteverhältnis von 9:9 ins Rennen
gegangen wird.

 Statistik:
 TV Niederrad III

Doppel: Jin / Hassler 1:0 
Einzel: S. Jin 3:0, E. Hassler 0:3, R. Groß 0:3 

 TG Sachsenhausen 04
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Doppel: Kieslich / Fidalgo-Gruettner 0:1 
Einzel: J. Kieslich 2:1, B. Fidalgo-Gruettner 2:1, E. Ghribi 2:1


